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Jageblatt,

Fortjesung des Halijdhen patriot. Wodjenblatts jur Bejorderung gemeinniigiger
Renutnifle und wohlthitiger Swede.
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Sonnabend den 25. September.
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Bei Ablauf des Dritten Quartald erfudhen wiv die geehrten Abonnenten, die Prinumevation auf

das Bierte Dutartal 1858 in der evten Woche mit | Behn Silbergrofihen % an die Herumtriger des
Tageblatts qu entrichten, wofiix daffelbe Tags porher bid 8 Ubhr Abends Jedem frei ugeftelt wird, —
®en Abonnenten wird vow Dden Herumtrdgern eine Pranumerations - Quittung iiber den gegablten
Betrag behdndigt. — Die fiir das Tageblatt beftimmten Befanntmadungen bitten wir bis
fpateftens 10 UHr Bormittagd eingufenden; fpdter eingebende miiffen bi8 gur nddften Numimer Furiics

Pleiben.

Sdlacht von Pavis am 30. Mdry 1814.
(Fortiepung.)

§m Gentrum von Boudy ber gegen das Pla-
teau und goifchen dem Fuf deffelben und dem Oureq
Kanal gegen das Dorf Pantin blieben nur Das
Gorps Rajenysfi und die Gardben wnter Barclay.

Wie angefithrt, glanbte man im Hauptquartier
Ser Monavchen durdaud midht an efnen ernftliden
Kampf; erft nad) und nad) mugte man fidh tibers
seugen, dap audy mod) i lebfen Nugenblict dad
Soldatentaiferthum nidht ofme den heftigftern, blu-
tigften Sampf unterging. Batg

TWihrend auf beiden Fliigel dad Gingreifen
in den Kampf fid) febr vergdgerte, drang m Gen-
trum das Gorps Rajewst fhon bald nad) Tages:
anbruch um 6 Uhr tn die ndhere Umgebung von
Paris vor. Die Divifion Helfreid) bom Snfanteries
corps Des Firften Gortfchatof erveidhte Dad SD"orf
Pantin, fand bier geringen %ibe}'ftanb, be}'nadp
tigte fich) Des Dorfed, fand jenfeit damu ftdrtere
RKrdfte vor, gegen welde fich ein Sdwdirmergefecht
exdifnete.  Dad Infanteriecorps ded Pringen Cugen
von Wiictemberg folgte Der Divifion Helfreid) auf
per Ghauffee gegen Pantin, Mit der Divifion We=
fengof Ded Jnfanteriecorps von Gort{dhafof unp Der
Reiterei von Pablen wandte fich dex fommandirende
®eneral Rajewsti (inks, erftieg den hohen Rand

Die Grpedition ded Hall. Tageblatts.
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Ded Blateaud bei Romainville und fudhte fich oben
in Sdhladytordnung zu frellen. Die WMonavchen mit
ihrem zahlreidhyen Gefolge waven bei quter Jeit aufs
gefeffen. und folgten den Truppen auf der Ehauffee
nady Pantin,

Rodh war faum ein Schuf gefallen, ald von den
quferften Vortruppen ein franzdfijder Capitain Paire,
ber fidy bei Mevifion feiner Vorpoften verirrt, ge-
fangen genommen und vor den Kaifer Alerander ge=
bradht wurde. Diefer Offizier war nidhté weniger
al$ entmuthigt. Man wiffe in Paris, fagte ex,
dag der Kaifer tm naben Wnmarfdy fet und in Dee
Stadt jweifle Niemand davan, Ddaf die feindlichen
Truppen vor Parid nur ein abgefdhnittened Eorps
fefen.  Der framgdfifhe Offizier modyte mum wohl
einfehen, daf man fich in Parid fehr irre. Der
Kaifer Aleyauder feinerfeits glaubte, daf e8 mur der
Auftldrung fiiv die Parifer beditefe, um ohne Schwies
vigfeit die Uebergabe su erhalten. Gr trug daber
feinem Flhigeladjutanten Oberft Graf Orlof auf, den
Gapitain Paire mit einem Trompeter und al8 Pars
{amentair jur Stadt guviicjugeleiten und da jebt
bas Sleingewedhrfeuer fidh erhob, dDad Feuer im Nas
men der Monacchen einftellen ju laffen. Gr folle
perfiinden: ,, Die vereinten verbiindeten Heeve ftdns
ben vor den Panern und begebrten die Uebergabes
®utwilliq, oder mit dem Bajonet einviidend, Cus
vopa miiffe nodh heute in Pavid fein Nadytlager hals
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ten!?” — Oberft Orlof fam 1iber Pantin hinaus,
webrte dem Feuer Der Ruffen und beim Blafen Des
FTrompeterd und dem Ruf ded Capitaind Paive frell-
ten aucd) Die JFrangofen einen Augenbli ihr Feuer
ein, was der frangdfifhe Offtzier benuste, um pfeils
fohnell binter den frangofifhen Linien zu verfdhwins
den. Kaum aber war Ddied gefdeben, fo erfolgte
auf dreifig Sdritt eine Salve auf den Oberften
und auf feine Begleitung und ein Trupp Reiter
brad) bervor, wm ibn gefangen ju mehmen. Nur
mit grofer MWithe fonnte er fich vetten. Aud) an
mebreven andern Orfen wurde er nur durch Flinten-
fhiiffe empfangen, fo daf er feinen Wuftrag mnicht
ausridten fonnte,

(Fortfesung folgt.)

@hronik der Stadt Halle.

Wohlthatigleit.

Die gum Beften der Wafferverunghicften in
Bitterfeld von miv veranftaltete Sammlung an
Beitragen hat einen Erivag von

fiebenundfunfiig Tbalern
gebabt, weldyen idy dem Unterftiifungd- Comité be-
reit8 am 15. D, M. diberliefert habe. Ih Faun
nicht unteclaffern, den freundlicdhen Gebern fiir ihre
bereitwillige Beiftener verbindlichften Dant ju fagen.
Halle, den 22. September 1858.
Befchnidt.

s

Gujtav - Adolph - Stiftung,

Die gur Ffirdhlichen Jabhresfeier Ded Hallefchen
Bweigvereind der Guftav - Udolf- Stiftung von dem
Heren Prdlat Dr. K. Gimmermann aus Davm:
ftadt gebaltene Predigt ift jest im Drud erfdhienen
und in allen Budbhandlungen zum Beften des
Bereins fiic 2'/, S~ gu haben.

1050 —

foniglidy Peenirge Klaffen - Lotterie.
Bei Der heute beendigten Ziehung Dder bdrits
ten Klaffe 118. Koniglidher Klajjen- Lotterie fiel 1
Gewinn vor 2000 Thic. auf Nr. 12,753, 2 Ge-
winne 3u 1000 ThH{r. auf Rr 78,036 und 91,102,
2 Gewinne u 300 THr. auf MNr. 14,498 und
81,248 und 3 Gewinue u 100 FThir. auf Rr.
24,076, 59,513 und 69,568.
Berlin, den 23. September 1858.
Konigl. Generval:Lotterie: Divection.

Hevausaegeben im Namen der Yrmendirection
von Dr. Echftein.

Befonntmadpungen.

Befanntmadhung.

Die Ueberfdhiiffe aud den tn Der Jeit vom 2.
Sanuar bis ult. Junt 1857 niedergelegt gewefenen,
in Der Uuction am 20., 21. und 22. September c.
verfauften Pfander find bid fpdteftens den 6. Mo:
vember c. auf ber Lethamts - Kaffe ju erheben,
widrigenfalld Ddariiber nady §. 22 Ddes RLeibamtds
Reglementd verfiigh werden wird.

Halle, den 23. September 1858.

Der Magiftrat.

. Befanntmachung.

Mit Begug auf die Befanutmadung vom 14,
Juli c. wird gur difentlidyen Kenntnif gebracht, dap
die grofe Klausdftrafe von morgen ab mwieder fiir
Jubrwerf paffichar ift.

Dagegen muf in. Folge Ded fortgefesten Kas
nalbawed pon jesit ab big quf Wiberruj die grofie
Steinftrage ftrefenmweife — wie e8 zur Stelle an
den entfprechenden Ausweidheftellen durd) befondere

| ©pevemittel, markivt it — fiir Fubhrwerf gefperet’

werder.
Halle, den 22, September 1858.
Der Konigliche Polizei: Divector.
3. B.o: Koppin
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Nothwendiger Werfauf
beim Konigl Preup, Kreid-Geridhte 3u
Halle a. 0. ©. 1. Abtbhetlung.

Das dem Chivuvgus Bilhelm Hoffmann
hier zugebdrige, im Hypothefenbude von Halle
Band 39 unter 1239 eingetragene Grundftiict:

Gin Haud, Hof und Gacten (newe Haudmummer :

28 Oeiftitrafe),

nach der, nebit Hypothefen - Schetn und Bedinguns

gent, i Der Regiftratur (— eine Treppe hoch, Jims

mer Rr. 13 —) eingufehenden Taxe abgefdhast auf

2232 7. 1 gr. 6 B,

foll am

12. Januar 1859 Wormittags 11 Ubr

an ordentlicher Gevichtsjtelle bierfelbft, eine Treppe

bodh, Bimmer Nr. 8, vor dem Deputivten Herrn

Sreidgerichtdrath B o f fe meiftbietend verfauft werben.
®ldubiger, welche wegen einer aud dem Hypo-

thefenbudye nicht erfichtlichen Realforderung aus den

Kaufgeldern Bejriedigung fudyen, haben ihren Ans

fprud) bei Dem Gubbhaftations: Gericdhte anzumelden.

Wuection.
Donnerftag den 30. d. WM. RNadhymit. 1 Uhr
werden in Dem Auctiondzimmer auf dem Hofe des
Konigl.  Kreeis - Gerichts allhier Ubren, 1 filberne
Dofe mit Sdhildpatt, einige Wafche, Betten, M-
bel, Sleidungsftitfe, Gewidhte, 2 Vriicenwaagen,
1 fl. Rollwagen, 20 Fl. Grundeflengen, Bilder u.
dgl. m. geridhtlich verjteigert.
Brandt, Auct. - Commifl. u. ger. Tagator.
Sl

Wlein - Uuction.

Sonnabend den 25. d. M. Vormit, 10 Ube
verfteigere idh gr. Ulricdhsftrage Nv. 18 evbthei:
lungsbalber vorldufig 300 Fl. febe guten
NRauentbaler ein in beliebigen Poften.

Brandt, Auct.-Commiff. u. ger. Tagator.

Oic _newen Jinscoupons - su Wrenf.
31/5 9/ Staats - Schuldfdheinen und 41/, 9/
Preug. Unleihen vou 1850 und 1854 ibe-
{orgt billigft Reinhold Steckner,

RKarvtoffeln,
bie. Mepe 197z, in Shfln. billiger, in der Deco-
nomie Klaudthorfirage Nr. 18.

Kartoffeln,
gute und gefunde, in Wispeln und Sdheffeln
verfauft  Pregpler, Octonom, alter Warft 7.
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Broiban
nddite Wodje Montag und Donnerftag in der Braues
rei von Wilbelm NMauchfuf,
flL Berlin NRe. 2.
Nidite Wode Montag und Donnerftag
Broiban im Edhwemmenbraubange bei
. Miiller.
Heute frifdhed fetted Riudfleifdy, a & 3 H=,
Kalbfleifdy, a @& 2!/, %=, mu Riitergaffe Re. 3.
Campbin befler Waare ift angefommen.
B, Drdager, Klempnermeifter, Leipziger Str. 35
Auch wicd Dafelbft ein ordentliches Midden
fogleid) ober yum 1. October verlangt.

~ Gin Rleiderfdhranf fiiv 2 FZ und ein ZijH
mit Audzligen fiix 25 H~ frebt ju verfaufen
grofer Berlin Nv. 10.

Sopha’d werden billig verfauft, um fdnel das
mit gu rdumen, Leinziger Strafe Nr. 22.

Cine Kommode mit Glas-Auffap ift qu vers
faufen Promenade Rr. 9.

Ulted ginu und Blet fauft jum hochften Preid
€. $Hedler, fleine Klaudftrafe N 17.

Sunge Uffenpinfdyer. verfauft
Sr. Fifcher, Strobhoffpise Rr. 19.

Cin Shwein ftebt sum Verfauf Oberglaucha 15,
Cin fdladytbares Schwein verfauft Leipzigerftrage 5.

Jwei qut melfende Jtegen fteben ju verfaufen
Glaudya, Shigengaffe Nv. 6.

= Gebraudite Meubles =xn
aller Avt, fowie getvagene Kleidungsitiide und Sties
feln Fauft ftets yum hocyften Preife die Handlung
von I Betbmann, gr. Steinfr, Re. 63,

Eine Penfion
witd Sehiilern nod ju Michaelis 1858 unter
febr billigen Bedinguugen gewdbrt au Halle a/S.,
Leipgiger Strafe Nr. 9, 1 Te. hod.

Cin unverbeivatheter Burfhe, Dder fich iiber
feine geithevige @hrlichfeit, IFuverldffigleit und gute
Bibrung audweifen und lefen und jdreiben fann,
wird um 1. October unter anunehmbaren Bedine
gungen al8 Biiveaudiener gefudht. Wo? fagt die
@Erped. d. Bl

Ginen Lebrling fucdt Gdm. Frisfche, Glas
fermeifter, Stetnweg Nv. 49.
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Carl Delienbormn’s

Menbles-, Spiegel- u. Polfermaaren- Magasin in Halle o/S.,
grofie Marvferitvaie,

bietet efst eine veichhaltige Audwabl aller in Ddiefed Fach {dhlagenden, nad) den neueften Beichnungen und
Pobellen der groften Stddte geavbeiteten Urtifel Dav und empfiehlt {ich dem geehrten Publifum Jur ges
neigten Beachtung. Aud) werden Meubled auf Wbjchiagszablungen gegen Siderftelung verabfolgt.

Durd) mein eigened IMeublesfubriverf founen die gefauften Meubles ficher und billig

befdrdert werden.

Gin Mdaddhen' von 17 Sabren,: dad in Dder
Wirvthjcdhaft Befdeid weify, aud) ndaben, vldtten und
Dergleichen weibliche Arbeiten vevvichten Lanu, fucht
bei einer chriftlich gefinuten Familie ein Unterfom-
men. &3 wird Ddabei nidyt fowobl auf viele8 Lobn,
alg auf gute Behandlung gefehen.  Ndberes exfibhut
man in der Gyrpedition d. Bl.

Gin junges Midden von 14 —16 Jabren,
pie tm Niben etwasd [letften fanu, findet fogleich
oder 1. October Dienft. RNdberes

grofie Ulrichsftrage Ne. 9 tm Labden.

Cine ebrlihe, orbentliche Aufwartung witd ges
fudht gr. Klausftrage Nr. 31.

Cin ebrliches, arbeitfamed Midhen findet Fum
1. October Dienft grofe Ulvihsftrafe Nr. 27.

Gefchafts: Berlegung.
Hiermit madye ich meinen werthen Kunden die
exgebenfte Angeige, daf id) meine
Mehl- und Brodhandlung

alter Marft Nv. 395

nady demr netr’ erbauten Haufe ded Heren Kaufmann
Kimmler verlegt Habe.
Halle, den 25. September 1858.
T Mentel.

Meine Wobmung ift nicht ‘mehr Geijtitrafe 56,
fondern Barfiferftrafe Ne. 12.
©d. WWSabl, Tudappreteur.

Die elegant eingeridhtete Bel: Etage im Eds
baufe Der Konigsftrage (am Denfmale) iff fofort Fu
vermiethen und ju begiehen.

Am Ranntfhen Thor Nr. 13 ift eine Woh-
ming, beftehend in 4 Stuben, 4 Kammern nebft
Bubebdr, gu vermiethen und fofort oder ju Neujabe
i Degieber.

Cin Keller 1F u nernﬁét[}m
grofie Ulridysftrage Nr. 24.

Grofie Klausjtrafe Nrv. 13 find miblivte Stu-
ben ju vérmiethen.

halia.

Sonntag den 26. September cr. Abends
8 Uhr 1. Soirée im Magdeburger Bahn-
hofs - Dotel. '

Billets, fedoch nur durcdh Mitglieder,
find bei Herrn Pander, grofe Steinftrage Nr. 3,
i entnehmen.

Warnung. .

Schulden, welde idy nicht felbjt contrahivt habe,
mogen foldye gemadyt fein von wem fie wollen, be:
jable ich nicht.

Halle, den 23. September 1858.

5. Schulze, Gajtwicth , jum Shwan.”

W Pafjendorf. “ZE
Nddften Sonuntag yum Eentedanffeft ladet von
Nadymittag 4 Ubr jur Tangmufit und frijden Kus
den freundlidhit ein 3, Fiedler.

WVafjendorf. Sonutag ladet jum Crutedants
feft und Tamy ein Herisberg.

Dreuck dber Waifenhaus z Budhoruderer,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1858
	09
	25
	25.9.1858 (No. 224)
	Schlacht von Paris am 30. März 1814. (Fortsetzung.)
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	Wohlthätigkeit.
	Tabelle 1050

	Gustav-Adolph-Stiftung.
	Tabelle 1050

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	Tabelle 1050


	Bekanntmachungen.
	Seite 1051
	Seite 1052







